
Nachbarschaftshilfe
kelmis.nachbarn@gmail.com

Notruf 101 - Leitstelle 087 55 25 80 (0-24 h)

Kelmis 087 65 91 14 (Poststr. 4, Mo-Fr 8-12 u. 13-17 h) 

Hergenrath 087 76 57 62 (Revierbüro An der Kirche 11, 1. Do des Monats 15-18 h)

Die Urlaubszeit ist da! Die Polizei Weser-Göhl gibt Tipps, 
wie Sie sicher abreisen und in aller Sicherheit Ihr Urlaubsziel erreichen
Die Sommermonate und das damit verbundene Sommerfeeling sind da. Geistig befindet man sich bereits am 
Hotelpool oder bei einer Bergtour und möchte am liebsten jeglichen Kummer und seine Sorgen zu Hause lassen. 
Um wirklich mit ruhigem Gewissen in den Urlaub fahren zu können, möchten wir Ihnen einige Tipps geben.

Lassen Sie Ihr Zuhause immer belebt aussehen
Ein potentieller Einbrecher darf  Ihre Abwesenheit nicht 
bemerken. Dies können Sie schon mit einfachen Mitteln:
! Verbinden Sie einige Lampen mit Zeitschaltuhren.
! Fragen Sie einen Nachbar, die Rolläden zu betätigen.
! Lassen Sie Ihren Briefkasten leeren.
! Bei längerer Abwesenheit sollte auch der Rasen 
! gemäht werden. 

Soziale Netzwerke stellen eine Gefahr dar
Sie fahren bald in Urlaub und möchten dies auf Facebook 
Profil allen „Freunden“ mitteilen? Großer Fehler!
Auch Einbrecher haben Internetzugang und kommen auf 
diesem Weg sehr leicht an Informationen bezüglich Ihrer 
Abwesenheit.  Vermeiden Sie es, vor und während dem 
Urlaub,  Mitteilungen dieser Art im Netz zu „posten“. Solche 
Informationen speichern Sie besser auch nicht auf Ihrem 
Anrufbeantworter. Aktivieren Sie, wenn möglich, die 
Rufumleitung eingehender Anrufe auf Ihr Handy.

Ürlaubsüberwachung
Die Polizei Weser-Göhl bietet den Bürgern während einer 
Abwesenheit die Überwachung der Wohnung  an. Dieser 
Dienst ist  kostenlos! Das Anmeldeformular finden Sie auf 
der Internetseite www.wesgo.be oder im Kommissariat.

Ab ins Auto, fertig - los?
Damit die Autofahrt zum Urlaubsort nicht im Desaster 
endet,  muss das Fahrzeug  vor Reiseantritt  durchgehend 
geprüft werden:
! Lassen Sie eine Inspektion durchführen.
! Ist der Reifendruck in Ordnung? Das Reifenprofil 
! ausreichend?
! Sind die Reifen des Anhängers oder Wohnwagens 
! nicht zu alt?
! Sind die Scheinwerfer richtig eingestellt?
! Sind die Fahrzeugpapiere vollständig und in Ordnung?
! Befinden sich ein gültiger Feuerlöscher, ein gültiger 
! Verbandskasten, ein Warndreieck sowie ausreichend 
! Leuchtwesten an Bord?
! Erkundigen Sie sich nach den Verkehrsregeln Ihres 
! Urlaubslandes.
! Die Ladung darf auf keinen Fall die Sicht behindern.
! Achten Sie darauf, dass das Gepäck sicher im 
! Kofferraum oder auf dem Dach verstaut ist, damit es 
! im Falle einer Vollbremsung oder eines Unfalls nicht 
! zum tödlichen Geschoss wird.

Wie verhalte ich mich in einer Notsituation?
Es gibt wichtige Regeln zu beachten:
! Wenn es noch möglich ist, von der Autobahn 
! runterfahren. Ruhe bewahren!
! Der Fahrer zieht erst die Leuchtweste an und 
! beobachtet den Verkehr. Erst wenn die Lücke groß 
! genug ist, sollte er zügig aussteigen und die 
! Fahrbahnseite verlassen.
! Kinder bei Autopannen nie selbstständig aussteigen 
! lassen. Alle Mitfahrer sollten rechts !aussteigen.
! Hinter der Leitplanke ist der sicherste Ort, um auf 
! Hilfe zu warten.
! Kinder dürfen nicht auf die Autobahn laufen.
! Geben Sie acht, dass mitfahrende Haustiere nicht auf 
! die Fahrbahn laufen.
! Die Pannenstelle muss abgesichert werden. 
! Leuchtwesten und Blinkleuchten dienen der 
! Sichtbarkeit! Hinter der Schutzplanke sollte man dem 
! Verkehr entgegengehen und dabei das Warndreieck 
! gut sichtbar tragen. Es soll mindestens 100 m vor dem 
! defekten Auto aufgestellt werden.
! Die Pannenhilfe rufen.

Die internationale Rufnummer lautet 112
So setzen Sie einen Notruf ab:
Wer ruft an? Name und Vorname der anrufenden Person.
Was ist passiert? Grund der Panne oder Unfall?
Wo ist es passiert? Ort, wo man sich befindet sowie die 
Fahrtrichtung.
Wie viele verletzte Personen/betroffene Fahrzeuge?
Kennzeichen des/der Fahrzeuge(s).

Am Urlaubsort
Bewahren Sie bitte Ihr Bargeld und sonstigen 
Wertgegenstände im Hotelsafe auf.
Verschließen Sie immer die Türen Ihres Zimmers.
Nehmen Sie möglichst nur den jeweiligen Tagesbedarf 
an Zahlungsmitteln mit.
Bewahren Sie Zahlungsmittel und Ausweispapiere in 
verschlossenen Innentaschen/Brustbeutel auf.
Zeigen Sie nie in der Öffentlichkeit Ihr Geld.
Besonders im dichten Gedränge müssen Sie mit 
Taschendieben rechnen.

Während Ihrer Urlaubsplanung sollten Sie Ihr Zuhause 
durch einen Berater überprüfen lassen: 
Loten 3b, 4700 Eupen, Telefon 087 76 54 10,
kriminalitaetsvorbeugung@wesgo.be

Mit
 Unterstützung

der Polizei
Weser-Göhl,

Kommissariat
Kelmis
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